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ÖVP-Becker: Anonymen Firmen die Maske herunterreißen
Utl.: ÖVP stimmt für verschärfte Regeln zur Bekämpfung von Terrorismusfinanzierung=

Brüssel, 06. Mai 2015 (ÖVP-PD) "In Zukunft soll sich niemand mehr hinter einer Briefkastenfirma verstecken können. Wir wollen anonymen Firmen die Maske vom Gesicht reißen und Terrorismusfinanzierung den Garaus machen", betont der Sicherheitssprecher der ÖVP im Europäischen Parlament, Heinz K. Becker, vor der heutigen Abstimmung in den Ausschüssen des  Europäischen Parlaments über die Verschärfung der EU-Geldwäsche-Richtlinie.****
"Dies ist ein wichtiger Schritt der EU gegen Steuerhinterziehung, Geldwäsche und Terrorismus", betont EU-Abgeordnete.
"Die wirklichen Besitzer von anonymen Firmenkonstruktionen müssen sichtbar und große Geldtransfers rückverfolgbar gemacht werden", so Becker. Kernpunkt des heutigen Beschlusses ist die Erweiterung und Vernetzung der existierenden Firmenregister in der EU. 
"Bisher war es möglich, mit Briefkastenfirmen eine Unternehmensstruktur aufzubauen, hinter der sich Kriminelle verstecken und Steuern hinterziehen können. Wir wollen, dass nun außer den Eigentümern auch die wirklichen Nutznießer einer Firma angegeben werden müssen."
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